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Luzern – ein paar Fakten

� knapp 80‘000 Einwohner

� Sechstgrösste Stadt der Schweiz

� Grösste Stadt der Zentralschweiz mit ausgeprägter 
Zentrumsfunktion

� Sehr beliebte Tourismusdestination mit 5 Mio. Gäste 
und 1.2 Mio. Hotelübernachtungen pro Jahr
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und 1.2 Mio. Hotelübernachtungen pro Jahr

� Bildungsstandort: Universität, zwei Hochschulen

� Zahlreiche Grossveranstaltungen: Fasnacht, div. 
Musikfestivals, Lucerne Marathon etc.

� Schauplatz des Schweizer



Die Luzerner Sicherheitsberichte 2007, 2010 und 2013

Berichte durch Ernst Basler+Partner AG, Zollikon/Zürich/Potsdam

Download unter: www.stadtluzern.ch („Sicherheitsbericht“)
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Luzerner Sicherheitsberichte – warum?

� Einen Sicherheitsbericht gab es schon früher (zuletzt 
1999), aber „nur“ Zusammenfassung der Polizeistatistik

� Parlamentarischer Auftrag an Stadtrat: Motion 46, vom 
24. März 2005: „Ausarbeitung eines neuen 
Sicherheitsberichtes für die Stadt Luzern“ wird 
überwiesen.
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Luzerner Sicherheitsberichte – warum?

� Sicherheitsdirektorin wollte eine objektive, integrale 
Planungsgrundlage mit konkreten Massnahmen „Wo 
muss die Stadt was tun?“

� Übersicht der relevanten Gefährdungen

� Risikoanalyse als Grundlage für Risikomanagement

� objektive Analyse kombiniert mit subjektivem 
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� objektive Analyse kombiniert mit subjektivem 
Sicherheitsempfinden (Bevölkerungsbefragung)

� „breiter“ Sicherheitsbegriff (von „Hundekot“ bis 
„Hochwasser“)

� Vernetzung sicherheitsrelevanter Akteure nach dem 4-K-
Prinzip: „in Krisen Köpfe und deren Kompetenzen 
kennen“ („Luzerner Sicherheitsverbund“)



Sicherheitsberichte 2007 und 2010 - Erkenntnisse
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Sicherheitsberichte 2007 und 2010 - Erkenntnisse
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� Luzern ist verhältnismässig sicher.

� Die Sicherheitsplanung weist keine grossen Defizite auf.

� Die Sicherheit in Luzern verändert sich – und das schnell; 
darum regelmässige Überprüfungen (alle 3 Jahre).

� Gewisse Veränderungen müssen akzeptiert werden 
(Urbanisierung, Zentrumsfunktion, Anonymität).

Sicherheitsberichte 2007 und 2010 - Erkenntnisse

� Verantwortung Stadt und Eigenverantwortung abwägen

� Das subjektive Sicherheitsgefühl ist zu beachten.

� Kaum wahrgenommene Gefährdungen beachten (2007 
Pandemie und Erdbeben; 2010 Amok)

� Koordiniert in allen Gefährdungsbereichen handeln! 
Sicherheitsberichte dürfen keine „Papiertiger“ werden!
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Koordination durch Stelle für Sicherheitsmanagement

� Sicherheitsmanager ist „Massnahme“ aus Bericht 2007

� neue Stelle seit November 2007

� Hauptauftrag: Umsetzung der Massnahmen aus den 
Sicherheitsberichten 2007, 2010 und jetzt 2013

� Vernetzung behördenintern zwischen Sicherheit, Bau, 
Reinigung, Schule und Soziales 
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� Zusammenarbeit mit Bevölkerung und Privaten
(PPP / Public Private Partnership) fördern

� „Sicherheitsverbund“ und „Sicherheitskultur“ pflegen

� interdisziplinäre Arbeitsgruppe „Sicherheit“ mit Polizei, SIP 
(Sicherheit Intervention, Prävention), Soziales, Stadtreinigung

� Projektleitung seitens Stadt für Sicherheitsberichte 2010/13 



Massnahmenumsetzung Berichte 2007 und 2010

� 84 Massnahmen (2007: 58 Massnahmen, 2010: 26 
Massnahmen) zur Umsetzung empfohlen

� mit Bericht 2013 Controlling aller 84 Massnahmen auf 
Umsetzungsstand und –erfolg

� positive Bilanz: 59 von 84 Massnahmen umgesetzt; 14 
weitere teilweise umgesetzt oder in Planung
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� folglich 73 Massnahmen (von 84) ganz oder teilweise 
umgesetzt � 90%

� Mehrzahl der Massnahmen wirkungsvoll; Sicherheitsniveau 
konnte hoch gehalten werden

� Hauptgrund für nicht umgesetzte Massnahmen: fehlende 
finanzielle und personelle Ressourcen



Massnahmenbeispiele von 2007 und 2010 (1)

Öffentlicher Raum

� Einsatzgruppe SIP – Sicherheit, Intervention, Prävention als 
Bindeglied zwischen Sozialarbeit und Polizei

� verstärkte Reinigung im Stadtzentrum (April bis Ende 
Oktober; 05.00 bis 22.00 Uhr)

� erhöhte Polizeipräsenz im Stadtzentrum 

� Wegweisungsartikel, Litteringbussen
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� Wegweisungsartikel, Litteringbussen

� Umgestaltung und Aufwertung Stadtpark „vom sozialen 
Brennpunkt zum städtischen Treffpunkt“

� Verbesserung der Beleuchtungssituation allgemein

� Sommerbars: gesunde Publikumsdurchmischung an 
„heiklen“ öffentlichen Räumen

� Alkoholverkaufsstopp ab 22 Uhr im Bahnhof-Shopping

� Prävention an Schulen (Gewalt, Alkohol, Littering, ...)



Massnahmenbeispiele von 2007 und 2010 (2)

Naturgefahren

� Hochwasserschutzmassnahmen

� Gefahrenkarten

� Mikrozonierung von Erdbebengebieten

Verkehr

� Verkehrsberuhigende Massnahmen (Kontrollen, Tempo 30)
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Grossveranstaltungen

� Stelle für Eventkoordination (Stadt nicht als „Festhütte“)

� standardisierte Sicherheitskonzepte für Veranstaltungen

weitere

� Pandemievorsorge

� Amok-Prävention



Sicherheitsbericht 2013 - Ausgangslage 

� Sicherheit ist vielfältig.

� Sicherheit ist dynamisch.

� Sicherheit ist komplex.
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Auftrag an Ernst Basler+Partner AG für 2013

� Ist-Analyse für Vergleichbarkeit 
von 2007, 2010 und 2013

� neu: Blick in die Zukunft� neu: Blick in die Zukunft

� Massnahmen (Controlling und 
neue Handlungsfelder)
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Sicherheitsbericht 2013 - Methodisches Vorgehen

� Kontinuität und Vergleichbarkeit gewährleisten

– Arbeitsgruppe (Vertreter „Sicherheitsverbund“)

– Experteninterviews

– Vergleichende Risikoanalyse („Risikomatrix“)

– Integrales Risikomanagement

� Spektrum erweitern

– 37 analysierte Gefährdungen – 37 analysierte Gefährdungen 
2007: 22 analysierte Gefährdungen

– Exkurs Städtebauliche Kriminalprävention

– Blick in die Zukunft

– Echogruppe
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Sicherheitsbericht 2013 – „Sicherheitsverbund“

Arbeitsgruppe – 3 Workshops – Risikoanalyse und Massnahmen

� Polizei

� Feuerwehr

� Zivilschutz

� SIP (Sicherheit, Intervention, Prävention)

� Strasseninspektorat (Stadtreinigung)
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� Tiefbauamt (Verkehrsplanung)

� Stadtraum und Veranstaltungen (öffentlicher Grund)

� Sozialdirektion (Suchtfragen, Jugendarbeit)

� Städtebau (Stadtplanung, Architektur)

� Wirtschaftsförderung

� Sicherheitsmanagement



Acht Expertengespräche...

…zu acht Gefährdungsarten

� Naturgefahren

� Technische Gefährdungen

� Ereignisse im Verkehr

� Ereignisse bei Grossveranstaltungen

� Ereignisse im öffentlicher Raum

� Kriminalität

� Gewalt und Terror� Gewalt und Terror

� Krankheiten bei Tier und Mensch

...mit 37 Experten aus Stadt, Kanton, Bund 

und privaten Institutionen
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Echogruppe – „Stimme des Volkes“

neu für 2013 – nicht „nur“ Fachmeinung - erhöhte Akzeptanz

� Kinder- und Jugendparlament (Jugend)

� Forum Luzern60plus (Alter)

� Luzern Tourismus (Gäste)

� Luzern plus (Gemeindeverband Region Luzern)

� Dachverband Quartiervereine (Wohnbevölkerung)
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� City Vereinigung (Gewerbeverband)

� Verkehrsbetriebe Luzern (öffentlicher Verkehr)

� Verein kirchliche Gassenarbeit (Soziale Institutionen)

Workshopfragen

Wo und warum fühlen Sie sich in Luzern un-/sicher? 

Was würden Sie dagegen tun?



Gewinn durch Erarbeitungsprozess 2013

� Stärkung des Sicherheitsverbundes nach dem 4-K-Prinzip

� Stärkung der Sicherheitskultur bzw. des 
„Sicherheitsdenkens“ durch gemeinsame Erarbeitung 
eines „Sicherheitsprodukts“

� Förderung der Akzeptanz des Sicherheitsberichts – nicht 
nur bei Experten – durch Aussensicht (Echogruppe)
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� Diese Vernetzung, Zusammenarbeit und Akzeptanz ist 
mindestens so wertvoll wie die Umsetzung der 
Massnahmen!





Sicherheitslage in Luzern 2013: Risikomatrix 

Risiko hoch
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Risiko tief



3 Hauptgefährdungen

Risiko hoch

Verkehr, Pandemie und Stromausfall
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Risiko tief



Ampeln, Lifte, Kühlanlagen, 
Geldautomaten, Tankstellen, 
Schliessmechanismen, 
Computer, Internet, Telefon, 
Mobilfunk, Ventilatoren, 
Klimaanlagen, medizinische 
Geräte, Beleuchtung, Heizung, 

Verkehr, Pandemie und .....Stromausfall

Geräte, Beleuchtung, Heizung, 
Förderbänder, Scanner, Pum-
pen, Anzeigetafeln, 
Durchsagen, Bankgeschäfte, 
Produktionsbetriebe, (…)
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Vergleich 2007 und 2013

� 22 Gefährdungen � 37 Gefährdungen

Grössere Anzahl analysierter Gefährdungen heisst nicht, 
dass die Stadt Luzern unsicherer geworden ist!
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Veränderungen gegenüber 2007

Die Sicherheitslage in der Stadt Luzern konnte in den letzten 
sechs Jahren stabil auf hohem Niveau gehalten werden!
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Sicherheitsbericht 2013 - Massnahmen

� 47 Massnahmen zur Umsetzung empfohlen

� 25 Massnahmen bedingt zur Umsetzung empfohlen

� 1 Massnahme nicht zur Umsetzung empfohlen

� 1 Massnahme nicht bewertet 
(Umsetzung der Massnahmen der «Überprüfung Verkehrssicherheit»)

� aktuell: Massnahmenzuteilung an Direktionen

� Vorschlag mittels „Massnahmenblätter“ an Stadtrat

� Umsetzung der Massnahmen
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Blick in die Zukunft

Zukunftstag mit Arbeitsgruppe („Sicherheitsverbund“)
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Zukunftstag mit Arbeitsgruppe („Sicherheitsverbund“)



Trends und ihre Auswirkungen auf die Sicherheit

� Bevölkerungswachstum führt zu erhöhter Verletzlichkeit

� Verdichtung beeinträchtigt das Sicherheitsgefühl

� Verteuerung des städtischen Wohnraums fördert die 
Segregation

� Alterung der Gesellschaft beeinträchtigt Erwartungshaltung 
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� Alterung der Gesellschaft beeinträchtigt Erwartungshaltung 
an die Sicherheit

� Verkehrsüberlastung verlangt nach Sicherheitsvorkehrungen

� Technologieabhängigkeit schwächt Widerstandsfähigkeit

� Wertewandel führt zur Individualisierung und weniger 
Freiwilligenarbeit



Zusammenfassende Erkenntnisse (1)

� Der Sicherheitsbericht der Stadt Luzern ist ein bewährtes 
Hilfsmittel.

– Mit dem Sicherheitsbericht arbeitet der Luzerner Sicherheitsverbund

– Luzern hat schweizweit eine Vorreiterrolle im Bereich der 

umfassenden städtischen Sicherheitsplanung

– Zunehmend übernehmen andere Städte das Vorgehen von Luzern

� In der Stadt Luzern ist eine Sicherheitskultur entstanden.
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� In der Stadt Luzern ist eine Sicherheitskultur entstanden.
– Diverse Arbeitsgruppen zum Thema Sicherheit

– Breit abgestützter Sicherheitsverbund, durch die Arbeiten zum Sibe

2013 noch verstärkt, «4K» lebt in der Stadt Luzern

– Stelle für Sicherheitsmanagement als «Knotenpunkt»



Zusammenfassende Erkenntnisse (2)

� Die Zukunft bringt weitere Herausforderungen.
– Demografischer Wandel

– Verdichtetes Bauen

– «black swans» (höchst unwahrscheinliche Ereignisse)

� Die richtigen Massnahmen bei begrenztem Budget 
umsetzen.

– Die neuen, zur Umsetzung empfohlenen Massnahmen prüfen
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– Die neuen, zur Umsetzung empfohlenen Massnahmen prüfen

– Auch solche Massnahmen prüfen, die aufgrund erhöhter Kosten ggf. 

zunächst nicht zur Umsetzung geeignet scheinen

� Ausbau Stelle für Sicherheitsmanagement

� Institutionalisierung städtebauliche Kriminalprävention

� Stärkung SIP

� Andere Studien orientieren sich am Vorgehen der Luzerner 
Sicherheitsberichte.



… die Wurzeln liegen in Luzern …
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Fragen?

Diskussion....

Danke!

Stadt Luzern

Maurice Illi

Direktion Umwelt, Verkehr und Sicherheit 

Obergrundstrasse 1, 6002 Luzern 

041 208 88 67, maurice.illi@stadtluzern.ch
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